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Bewegte Zeiten.

VORWORT

Geschätzte Freunde der Regiona Gitzmairische Versicherung.

	 Wir sollten sehr dankbar sein, dass wir in unserem schönen und lebenswerten Land 
leben dürfen. Es ist eine Herausforderung und unsere Pflicht, durch nachhaltiges und 
verantwortungsbewusstes Wirtschaften und Handeln unsere Region auch für nachfol-
gende Generationen lebenswert zu erhalten.

	 In vielen Bereichen ist das wirtschaftliche Umfeld derzeit schwierig. Gerade in 
solchen bewegten Zeiten ist es daher umso wichtiger, sich gegen unvorhersehbare 
Ereignisse abzusichern. Dafür eignet sich am besten ein verlässlicher Partner aus der 
Region, der verantwortungsvoll mit Hausverstand agiert. 

	 Genau dafür steht die Gitzmairische Versicherung: Der persönliche Kontakt mit 
den Versicherten, eine maßgeschneiderte praxisgerechte Beratung und rasche Schaden-
abwicklung. Das alles ist uns ein großes Anliegen. Nicht die Größe eines Konzerns, die 
Anzahl der Polizzen oder das Prämienaufkommen kennzeichnen die Qualität einer Ver-
sicherung. Es zählt das, was der Kunde davon hat. So ist die Gitzmairische zwar eine 
„Kleine“ im Versicherungsgeschäft, aber eine „Große“ in der Leistung gegenüber dem 
Kunden. Wir sind keinen Aktionären verpflichtet, bei der Gitzmairischen Versicherung 
bleibt die Wertschöpfung in der Region.

	 Im vergangenen Jahr hatte die Gitzmairische Versicherung einige schwere Schick-
salsschläge erlebt. Unser Ehrenobmann ÖR Alois Bleimschein, der die Gitzmairische 
Versicherung über lange Jahre sehr erfolgreich geführt hatte, ist am 13. Juli 2015 
verstorben. Er wandelte unseren Versicherungsverein  vom Feuerversicherer zum inno-
vativen Vollversicherer. Durch seine sparsame und umsichtige Wirtschaftsweise steht 
die Gitzmairische heute auf einem sehr guten finanziellen Fundament.

	 Der langjährige Obmannstellvertreter und erfolgreiche Betreuer Alois Rathner-
Aufischer ist am 26. Mai 2015 verstorben und von unserem aktiven Betreuer Johann 
Ottendorfer mussten wir uns am 6. Mai 2015 verabschieden.
	
	 Ein Mensch ist erst tot, wenn niemand mehr an ihn denkt. In unserer Erinnerung 
werden unsere verdienten Mitarbeiter weiterleben, und wir sind sehr dankbar für alles, 
was sie für die Gitzmairische geleistet haben.

Franz Langlehner
Vorstand Gitzmairische Versicherung
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ÜBER
UNS ...

GITZMAIRISCHE 
VERSICHERUNG 
VVAG

[ GITZMAIRISCHE VERSICHERUNG ]

	 Mit den Stimmen der Dele-

gierten hat sich der Vorstand der 

Gitzmairischen vor wenigen Mo-

naten neu zusammengesetzt. Mag. 

Barbara Bleimschein verstärkt das 

bewährte Team um Obmann Franz 

Langlehner (rechts) und Franz 

Hagmair. Die Neubesetzung war 

notwendig, da der langjährige Ob-

mann-Stellvertreter Franz Lanzin-

ger aus Allhaming aus gesundheit-

lichen Gründen seine engagierte 

Arbeit bei der Gitzmairischen nie-

dergelegt hat. Danke, Franz Lan-

zinger, für dein tatkräftiges Wirken 

bei der Versicherung!

Neuer Vorstand bei der Gitzmairischen

Die Gewinner der Geschenkskörbe – mit Spezialitäten aus unserer Region – des vor-
jährigen Gewinnspieles sind:

Fo
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h
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Hermine und Josef Lamprecht aus 
Kremsmünster mit Betreuerin
Barbara Zielke (links)

Stefan Binder aus Allhaming mit
Betreuerin Barbara Bleimschein

Franz Amering und Obmann Franz 
Langlehner gratulieren Christoph Waldl 
aus Vorchdorf
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Gitzmairische Versicherung VVaG   [ Gitzmairische Versicherung ]

4531 Kematen, Linzerstraße 30, Tel.: 07228.72244, Fax: 07282.72244-9
email: info@gitzmairische.at, www.gitzmairische.at

Vom Feuerversicherer 
zum Vollversicherer

	 Die beste Beratung durch ein 

maßgeschneidertes Versicherungs-

angebot: das zeichnet die Gitzmai-

rische Versicherung aus. Unsere 

Kunden genießen bestmöglichen 

Versicherungsschutz in allen Spar-

ten. Unsere zufriedenen Versiche-

rungsnehmer berichten:

Veronika, 46: „Bei der Gitzmairi-

schen weiß ich, mit wem ich rede 

und bin dort mit meiner Gebäude-

versicherung bestens versorgt.“

Harald, 32: „Ich hab mir ein Grund-

stück gekauft und werde in einigen 

Monaten mit dem Hausbau begin-

nen. Es war für mich klar, dass ich 

bei der Gitzmairischen eine Roh-

bauversicherung abschließe. Und 

der Betreuer hat mich auch von der 

Wichtigkeit überzeugt, mich und 

meine kleine Familie durch eine 

Lebens- und Ablebensversicherung 

abzusichern.“

Lukas, 15: „Zum Geburtstag hab ich 

ein Moped bekommen, die Versiche-

rung muss ich selber bezahlen. Da 

hab ich einfach den Versicherungs-

vertreter meiner Eltern angerufen. 

Er ist prompt gekommen, hat mein 

Moped versichert und nächsten Tag 

hat er mir das Kennzeichen schon 

gebracht.“

Elfriede, 48: „Als unsere Kinder groß 

wurden, waren wir recht froh, dass 

wir alle Fragen zur Privathaft-

pflichtversicherung mit unserem 

Vertreter der Gitzmairischen klären 

konnten. Es ist ein gutes Gefühl, 

wenn man auch die Kinder gut 

versichert weiß!“

Josef, 71: „Ich habe meine Landwirt-

schaft vor einiger Zeit an meinen 

Sohn übergeben. Auch er hat 

gewusst, dass wir mit der Gitzmai-

rischen immer einen guten Partner 

an unserer Seite hatten. Deshalb 

ist auch unser Übernehmer wieder 

dort versichert.“

Beate, 37: „Ich bin recht froh, dass 

ich auch meine private Krankenver-

sicherung bei der Gitzmairischen 

abgeschlossen hab. So hab ich 

einen einzigen Ansprechpartner für 

alle meine Versicherungen.“

Michael, 28: „Für mich ist die 

Unfallversicherung ganz etwas 

Wesentliches! Denn der Mensch ist 

das höchste Gut überhaupt! Seit ich 

bei der Gitzmairischen eine Unfall-

versicherung abgeschlossen habe, 

ist mir wesentlich leichter!“

Johann, 68 und Maria, 65: „Die 

Gitzmairische gibt´s jetzt schon seit 

mehr als 180 Jahren. Die haben 

Handschlagqualität!“

Die Mitarbeiter unseres Kundenbüros freuen sich über Ihren 

Besuch und nehmen sich gerne Zeit für Sie, Montags bis Freitags 

von 8.30 Uhr bis 12 Uhr. Vereinbaren Sie auch außerhalb der 

Dienstzeiten einen Termin mit uns.

„Hier auf Erden hat alles seine
bestimmte Zeit ...“

… mit diesen Worten hat 
der langjährige Obmann 
der Gitzmairischen 
Versicherung ÖR Alois 
Bleimschein im Jahr 1998 
seine Funktion zurückge-
legt. Am 13. Juli 2015 hat 
sich diese Weisheit auf 
traurige Art bewahrhei-

tet. ÖR Bleimschein Alois verstarb nach kurzer 
schwerer Krankheit im Beisein seiner Familie im 
90. Lebensjahr. 
	 Fast vier Jahrzehnte lang leitete er die Geschi-
cke der Gitzmairischen. Er setzte sich gleicher-
maßen für das gesunde Wachstum des Vereines 
und dessen ständige Weiterentwicklung ein wie 
auch für die Belange der einzelnen Mitglieder. 
Nicht zuletzt ihm ist es zu verdanken, dass die 
Gitzmairische in der Region so fest verankert und 
ein verlässlicher und leistungsstarker Versiche-
rungspartner ist. 
	 Lieber Ehrenobmann, wir werden dir ein würde-
volles Andenken bewahren! ÖR Alois Bleimschein 
hat sich auch überregional um die Belange und 
Interessen der Kleinen Versicherungsvereine ver-
dient gemacht. Sein hervorragendes Netzwerk hat 
ihm dabei viele Türen geöffnet. Mit Bleimschein 
hat ein Mensch mit einem großen Herzen und vor-
ausschauender Erfahrung von der Gitzmairischen 
Abschied genommen.

Ebenfalls trauern wir um ...

… Johann Ottendorfer 
aus Schlierbach. Unser 
langjähriger Außendienst-
mitarbeiter verstarb am 
6. Mai 2015 im 64.Le-
bensjahr. Seit seinen 
jungen Jahren kämpfte 
Hans Ottendorfer mit 

einer schweren Erkrankung. Mehr als einmal erlitt 
der Käsemeister Rückschläge, von denen er sich 
wieder erholen konnte. Im Frühling dieses Jahres 
hat er diesen Kampf verloren. Hans, du warst seit 
1982 ein treuer Wegbegleiter der Gitzmairischen. 
Wir danken dir für dein Engagement!

… Alois Rathner-Aufischer 
aus Weißkirchen. Am 26. 
Mai 2015 nahmen wir 
Abschied von unserem 
ehemaligen Obmann-
Stellvertreter. Alois 
Rathner-Aufischer starb im 
90. Lebensjahr. Er war bis 

2007 im Außendienst aktiv und wurde vom großen 
Kreis seiner Kunden sehr geschätzt.

ÖR Alois Bleimschein
Altbauer am Aignergut in Gerersdorf

langjähriger Obmann der Gitzmairischen Versicherung,

ehem. Vizebürgermeister der Gemeinde Kematen/Krems,

langj. ÖVP-Obmann, Gemeinderat und Bezirksbauernkammerrat,

Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Gerersdorf-Schachen, des Bauernbundes, 

des Seniorenbundes und der Katholischen Männerbewegung

der am Montag, den 13. Juli 2015, versehen mit den heiligen 
Sakramenten, im 90. Lebensjahr zuhause im Beisein seiner Familie zum 
Herrn heimgegangen ist.

Das heilige Requiem findet am Samstag, den 18. Juli 2015, um 09:00 Uhr 
in der Pfarrkirche Kematen an der Krems statt. Anschließend geleiten wir 
unseren lieben Verstorbenen zur letzten Ruhestätte im Familiengrab.

In Liebe und Dankbarkeit

Theresia

Gerhard und Elfie mit Benedict - Katharina, Clemens
Monika und Sepp mit Raphael, Christoph, Gregor
 Barbara mit Sophie, Victoria - Michael, Franziska

 Evi und Peter mit Karoline
Elisabeth und Alexander

Hermann Stoiber
Fritz und Gitti Stoiber

im Namen aller Verwandten

Wir beten für unseren lieben Verstorbenen am Donnerstag, den                
16. Juli 2015, um 19:00 Uhr in der Dorfkapelle Gerersdorf und am Freitag, 
den 17. Juli 2015, um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche Kematen/Krems.

Mit Traurigkeit im Herzen, aber in der Hoffnung auf ein Wiedersehen 
nehmen wir Abschied von meinem lieben Gatten, unserem guten Vater, 
Großvater, Schwiegervater und Schwager, Herrn

Wie das Blatt vom Baum

löst sich der Mensch von seinem Leben,

von seinen Lieben,

von seinem Glück und seiner Freude,

von seinem Leid und seinem Schmerz

und fällt in Gottes Hand.

Wir trauern um ...



Als vor mehr als 300 Jahren 
der erste Versicherungs-
verein und somit der erste 
Vertragsversicherer öster-
reichweit gegründet wurde, 
galt es auch damals schon auf 
die unterschiedlichen Wün-
sche und Bedürfnisse der 
Menschen einzugehen und 
einen gemeinsamen Nenner 
zu finden.

	 Kaum jemand hätte wohl da-

mals gedacht, welche Herausfor-

derungen und Schwierigkeiten die 

„Kleinen Versicherungsvereine 

auf Gegenseitigkeit“ in ihrer bis 

heute andauernden Wirkungszeit 

zu meistern vermochten. Immer 

war es notwendig der Zeit ent-

sprechend zu handeln, umsichtig 

und nachhaltig zu agieren und das 

Wohl des Menschen bzw. des Mit-

glieds im Mittelpunkt des Handelns 

zu sehen. Gerade diese Tugenden 

haben die sogenannten  „Asseku-

ranzvereine“ durch die Zeit getra-

gen und bis heute in ihrer unver-

gleichlichen Form bestehen lassen.

	 Als im Jahr 2000 die Idee eines 

Zusammenschlusses ins Leben 

gerufen wurde, begann ein neues 

Kapitel in der Erfolgsgeschichte 

der kleinen Versicherungsvereine: 

die Marke Regiona wurde einge-

tragen.  War es am Anfang lediglich 

eine Marke, wurde mit zunehmen-

der Zusammenarbeit der Versiche-

rungsvereine und die  Nutzung von 

Synergien unserer „Regiona“ mehr 

und mehr Leben eingehaucht.

	 Die kontinuierliche Weiterent-

wicklung mündete im Jahr 2004 in 

der Gründung des Vereines „Regi-

ona-Leistungsgemeinschaft“,  die  

seitdem ihren Sitz in Wartberg an 

der Krems hat.

	 Seit dem Jahr 2004 darf ich als 

Obmann der Leistungsgemein-

schaft mithelfen, die „Regiona“ 

mehr und mehr zu dem zu machen, 

wofür sie immer gedacht war: eine 

übergeordnete Plattform, die durch 

gemeinsame Arbeitstagungen, Wer- 

beauftritte und Koordination von 

EDV-Angelegenheiten dem einzel-

nen Verein hilft, Kosten einzuspa-

ren und die gleichzeitig  gewähr-

leistet, deren Eigenständigkeiten 

zu wahren.

	 Die Regiona hat sich in den 

letzten Jahren zu einem Kreis von 

mittlerweile fünfzehn oberösterrei-

chischen Sachversicherungsverei-

nen geformt.

	 Zum festen Bestandteil unseres 

Arbeitsjahres gehört die alljährli-

che Generalversammlung – die  Re- 

giona-Tagung – die wechselweise 

jedes Jahr von einem anderen Versi- 

cherungsverein ausgerichtet wird.  

	 Es ist immer wieder eine Freu-

de, mit welcher Energie an Projek- 

jekten gearbeitet wird um ein ge-

meinsames Ziel zu erreichen: die 

Versicherungsvereine zu Dienst-

leistungseinheiten zu formen und 

auszubauen, damit sie am Markt 

mit den Mitbewerbern mehr als 

nur mithalten können und als sol-

che vom Kunden und Mitglied 

wahrgenommen werden.

Ihr Bernhard Lachmayr

Obmann Regiona Leistungsgemeinschaft

REGIONA AKTUELL

LIEBE LESERINNEN UND LESER
VON „REGIONA AKTUELL“
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Nahversorger in Sachen
Risikoschutz: Regionalität, 
Handschlagqualität und
Kundennähe wichtiger
denn je.

	 Gemeinsame Werte verbinden. 

Sicherheit, Vertrauen, Kunden-

nähe, Handschlagqualität sind in 

Zeiten aktueller, krisenhafter Ent-

wicklungen wesentliche Eckpfeiler 

für eine erfolgreiche Partnerschaft 

mit unseren Kundinnen und Kun-

den. Die tagtägliche Umsetzung 

dieser Strategie baut zu einem 

guten Stück auch auf der oftmals 

jahrzehntelangen erfolgreichen 

Zusammenarbeit mit den ober-

österreichischen Versicherungs-

vereinen auf. Nicht zuletzt unsere 

eigene Identität als ursprünglicher 

Versicherungsverein, der sich in 

der Eigentümerstruktur des Un-

ternehmens bis heute erhalten hat, 

lässt uns diese Philosophie mit den 

Assekuranzvereinen der Regiona 

teilen.

Nicht an der Börse,
dafür gleich um‘s Eck

	 Gerade in Zeiten großer Verun-

sicherung sind Kontinuität und Re-

gionalität bei den Versicherungs-

nehmern hoch im Kurs. Mehr und 

mehr Oberösterreicherinnen und 

Oberösterreicher bauen auf Ver-

sicherungsschutz aus Oberöster-

reich. Als verlässliche Nahversor-

ger in Sachen Risikoschutz haben 

die Versicherungsvereine einen be-

sonderen Stellenwert für ihre mehr 

als 25.000 Kundinnen und Kunden. 

Im Gegenzug können sich die As-

sekuranzvereine auf die Oberös-

terreichische als eigenständigen, 

stabilen und solventen Rückversi-

cherer verlassen. Die Nähe zu un-

seren Kunden und Partnern, kurze 

Wege und rasche Entscheidungen 

– vor allem im Schadensfall – sind 

unser Beitrag zu dieser selbstbe-

wussten und tragfähigen Erfolgs-

partnerschaft. 

REGIONA AKTUELL

GEMEINSAME WERTE
VERBINDEN

Dr. Josef Stockinger
Generaldirektor

Oberösterreichische Versicherung

Keine 
Sorgen
Tipp

DIE NEUE
EXISTENZ
KASKO
Basis-Risiko-Vorsorge

monatlich

ab16,–*

In der Rush Hour Ihres Lebens,
jener intensiven Zeit zwischen
18 und 40 Jahren, passiert
viel – nicht immer nur Gutes.

Sichern Sie jetzt für sich und
Ihre Familie die Existenz ab!

➜	EUR 600,–
	 für jedes Monat der Berufs-
	 unfähigkeit, maximal
	 60 Monate lang

➜	EUR 6.000,–
	 einmalig nach 6-monatiger
	 Berufsunfähigkeit

➜	EUR 60.000,–
	 im Todesfall als Soforthilfe
	 für die Hinterbliebenen

➜	EUR 60.000,– bis 120.000,–
	 einmalig bei schwerer
	 dauernder Invalidität
	 nach einem Unfall

Die einzigartige Kombination aus 
Berufsunfähigkeits-, Ablebens-
und Unfallversicherung.

Alle Infos zu Produkt und Beratung 
jetzt unter www.keinesorgen.at

*abhängig von Alter und Deckungsumfang.                                              	
	 Nähere Infos unter
	 www.keinesorgen.at/existenzkasko

7



REGIONA AKTUELLREGIONA AKTUELL

RISIKO – VERSICHERUNG

Unter Risiko wird die Gefahr 
verstanden, die zum Eintritt 
eines Schadens führen kann.

		  Wir leben tagtäglich mit „Ge-

fahren und Wagnissen“, die wohl 

wichtigsten Fragen dabei sind: 

•	Wie groß ist die Risikowahr-

	 scheinlichkeit für den

	 Schadenseintritt?

•	Wie hoch ist das größtmögliche 	

	 Schadensausmaß?

•	Will und kann ich den Schaden 	

	 alleine tragen?

•	Welcher Versicherungsschutz

	 ist möglich?

•	Sind auch alle meine Angehöri-

	 gen ausreichend abgesichert?

		  Am Beispiel „Fahrrad“ (siehe 

auch Gewinnspiel auf Seite 11) 

lässt sich eine Risikobewertung 

ganz einfach durchführen: 

•	Das neue (und teure) Elektro- 

	 fahrrad wird gestohlen ….

•	Der 13jährige Sohn verursacht 		

	 mit dem Mountainbike einen 

	 erheblichen Schaden am PKW 		

	 des Nachbarn …

•	Die 20jährige Tochter (Studen-

	 tin) verletzt bei einem Zusam-

	 menprall einen anderen Rad-

	 fahrer schwer …

•	Der Familienerhalter erleidet 	

	 bei einem Sturz schwere Kopf-

	 und Gesichtsverletzungen,

	 er ist lange Zeit arbeitsunfähig 		

	 und die Rehabilitation dauert …

•	Ein rücksichtsloser Radfahrer  

	 verursacht einen Zusammenstoß,  

	 bei dem die Ehegattin schwer 		

	 verletzt wird – er will aber trotz

	 Verschulden nicht zahlen …

•	etc.

		  Versichern ist – bis auf wenige 

Ausnahmen (z.B. KFZ-Haftpflicht) 

– immer die eigene Entscheidung 

und damit auch die eigene Verant-

wortung.

		  In einem Lied heißt es: „Wenn 

du Vertrauen in dich selbst hast, 

brauchst keine Versicherung!“

		  Vertrauen ist gut – wir empfeh-

len aber: Kontrolle ist besser!

		  Kontrollieren bzw. überprüfen 

Sie Ihr Risiko und Ihre Sicherheit 

– die Übersicht auf Seite 13 hilft Ih-

nen dabei!

	 	 Fragen Sie Ihren persönlichen 

Betreuer vor Ort – Unsere Nähe ist 

Ihre Sicherheit!
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DER NATIONALPARK KALKALPEN
IST IMMER FÜR EINE ÜBER- 
RASCHUNG GUT ...

Wo sich die Räder drehen!

	 Sengsen- und Hintergebirge, 

Warscheneck und Haller Mauern 

bilden zusammen mit den Talland-

schaften von Steyr und Enns den 

Rahmen einer einzigartigen Natur-

landschaft - Die Nationalpark Kalk-

alpen Region. Jahrhundertelang 

wurden hier Hämmer, Blasbäl-

ge, Schleifsteine und Mühlen von 

Wasserrädern angetrieben. Eisen 

wurde zu Sensen, Sicheln, Ketten, 

Messern oder  Maultrommeln ver-

arbeitet. An den Hammerherren-

häusern und den alten Schmieden 

lässt sich der einstige Wohlstand 

ablesen, den der Eisenhandel ein-

brachte. Doch Fahrräder haben 

hier den Wasserrädern längst den 

Rang abgelaufen.  Die Nationalpark 

Kalkalpen Region verfügt über ein 

abwechslungsreiches Mountain-

bike-Wegenetz. 

	 Auf diesem kann man die Wild-

nis im Nationalpark Kalkalpen er-

leben und den herben Charme der 

alten Eisenwurzen spüren. Das 

Spektrum der Touren reicht von 

gemütlichen Ausfahrten entlang 

ursprünglicher Bäche bis hin zu 

Hammertouren über Bergketten. 

Zahlreiche Trails führen hinauf zu 

bewirtschafteten Almen wie der 

Anlauf-, Ebenforst- oder Hanslalm 

im Hintergebirge, wo Krapfen und 

Almraunkerl sowie Panoramabli-

cke über die Gipfelwelt der Kalkal-

pen für die Strapazen der Anstiege 

entlohnen. 

	 Tourenvorschläge sind im 

druckfrischen Buch „Rad-Erleb-

nis Eisenwurzen – die schönsten 

Mountainbiketouren“ zu finden. 

	 58 Touren für fast jedes Zeit-

budget und Können. Jede Tour 

mit Höhenprofil, Karte, Fotos und 

Schwierigkeitsgraden – von leicht 

bis sehr schwer mit gezielten Infos 

zu Versorgungsmöglichkeiten und 

55 Extrakarten zum Mitnehmen 

für‘s Gelände.

Mollner Maultrommelrunde

	 Tour mit herrlicher Aussicht auf 

das Sengsengebirge im National-

park Kalkalpen und Ausblicken in 

die Täler der Breiten- und Rams- 

au. Bestens geeignet zum Einra-

deln. Vom Nationalpark Zentrum 

Molln verlassen Sie den Ort östlich 

Richtung Gemeindeamt und vorbei 

beim Wirt im Dorf gelangen Sie zur 

Kreuzung Breitenau-Ramsau. Dort 

folgen Sie 200 m der Straße Rich-

tung Breitenau. Dann geleitet Sie 

die Mountainbike Beschilderung 

„Maultrommelrunde“ auf den Gü-

terweg „Denk“. Auf einer kaum 

befahrenen asphaltierten, bäuerli-

chen Zufahrtsstraße führt Sie der 

Weg vorbei an einem kleinen Bau-

ernhof zur einmündenden Prendt-

Trailing Forststraße. Dieser folgen 

Sie rechts. Danach etwa 5 km mo-

derat steigend bis zum höchsten 

Punkt auf knapp 960 m radeln.

	 Besonders angenehm ist bei 

dieser Tour, dass eine Achterschlei-

fe gefahren wird, sodass sich das 

Landschaftbild ständig ändert. Die 

Abfahrten sind für jeden Biker ein 

Genuss und kleine Steigungen in 

den Abfahrten verhindern das vor-

zeitige Auskühlen der Muskel. Mit 

einem Besuch beim Maultrommel-

macher Wimmer oder im National-

park Zentrum Molln lässt man die 

Tour ausklingen. 

Ausgangspunkt: 
Nationalpark Zentrum Molln 

Streckenlänge: 20 km  

Höhenmeter: 670 hm 

Fahrzeit: 2 bis 2,5 Std. 

Einkehrmöglichkeiten: 

GH Klausner u. GH Dorfwirt in Molln

Das Buch ist zum Preis
von EUR 19,90 in den
Nationalpark Kalkalpen
Besucherzentren und im
Buchhandel erhältlich:
ISBN 978-3-99024-320-6
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GEWINNEN GEWINNEN GEWINNEN

GEWINNEN GEWINNEN GEWINNEN

GEWINNEN GEWINNEN GEWINNEN

GEWINNEN GEWINNEN GEWINNEN

GEWINNEN GEWINNEN GEWINNEN

GEWINNEN GEWINNEN GEWINNEN

GEWINNEN GEWINNEN GEWINNEN

DA UNSER VORJÄHRIGES GEWINNSPIEL 
SO GROSSEN ANKLANG GEFUNDEN HAT,
GIBT‘S HEUER NOCH TOLLERE PREISE!

Liebe Leserinnen und Leser!

Durch die vorjährige so zahlrei-

che Teilnahme beim Gewinn-

spiel wurde uns die Latte für das 

heurige Jahr sehr hoch gelegt.

		  Wir haben uns bemüht, einen 

noch attraktiveren Hauptpreis aus-

zulosen: nämlich ein Mountain-

bike im Wert von ca. EUR 1.000,--.

		  Und so nebenbei sind auch 

noch vielerlei Sachpreise aus Ihrer 

Region zu gewinnen.

Einfacher geht‘s nicht:

		  Sie schicken an Ihren Versiche-

rungsverein (Adresse usw. finden 

Sie in dieser Ausgabe) eine Post-

karte oder eine e-Mail mit dem 

Stichwort „Großes Gewinnspiel 

2016“ und der Lösung auf die un-

ten gestellte Frage und mit ein we-

nig Glück biken Sie mit dem neuen  

Rad auf die Berge in Ihrer Heimat.

		  Die Gewinner werden wieder 

schriftlich verständigt und in der 

nächstjährigen Ausgabe der „Re- 

giona

Aktuell“

vorgestellt.

Die Gewinne

sind nicht in bar

ablösbar. Der Rechtsweg ist ausge-

schlossen.

Einsendeschluß ist der 31. Mai 2016.

		  Die Versicherungsvereine und 

die Redaktion wünschen Ihnen na-

türlich viel Glück ...

GEWINNFRAGE 2016:

Der Hauptpreis
hat einen Wert von ca.?
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Hubert Pühringer aus Hochbuchegg

versichert bei der Atzbacher Versicherung

Gewinner des Hauptpreises 2015

Sy
m
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to

Von links:

Kundenbetreuer Franz Raffelsberger,

Frau Pühringer sen., Versicherungs-

nehmer und Gewinner Hubert

Pühringer, Herr Pühringer sen.

und Obmann Rudolf Simmerer
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 *abhängig von Alter und Deckungsumfang.
Nähere Informationen unter 
www.keinesorgen.at/existenzkasko

DIE NEUE
EXISTENZ

 KASKO

Gleich Beratungstermin vereinbaren!

Basis-Risiko-Vorsorge – die einzigartige 
Kombination aus Berufsunfähigkeits-, 
Ablebens- und Unfallversicherung, für alle 
zwischen 18 und 40 Jahren – monatlich

Kontaktieren Sie uns unter 

Telefon: 07228.72244, per Mail:

info@gitzmairische oder auf 

www.gitzmairische.at

Gitzmairische Versicherung VVaG


